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Beachten Sie unbedingt die Gebrauchsanleitungen der eingesetzten Präparate zu Aufwandmengen, Auflagen und Anwendungsbestimmungen! Unsere Hinweise werden mit 
größter Sorgfalt erstellt! Dennoch können wir keine Gewähr übernehmen, da sich Schreibfehler immer wieder mal einschleichen können.  
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Allgemeine Situation 
 

Genießen wir die angenehmen Temperaturen, bevor ab dem Wochenende die bisher heißesten Tage 

des Jahres vorhergesagt werden. Am Mittwoch könnten sich örtlich einzelne Gewitter bilden. Ansonsten 

sind die Aussichten auf Regen gering. Möglicherweise sind bei einer Verschiebung des Tiefdruckgebie-

tes über den Britischen Inseln in der kommenden Woche Gewitter denkbar. Genauere Vorhersagen sind 

hoffentlich in den Mitteillungen am Donnerstag möglich. Das Beerenwachstum schreitet weiter voran. 

Sollte der Regen weiterhin ausbleiben, ist auch in älteren Anlagen mit starkem Trockenstress ab Mitte 

Juli zu rechnen.   

 

 

 

Oidium  
 

Kontrollieren, Kontrollieren!  

Kontrollieren Sie ihre Anlagen auf Befall mit Oidium. Es werden beständig neue Befälle gemeldet.  

Es gelten die Aussagen des Donnerstagsfaxes.  

 

 

Peronospora:  
 

In den meisten Lagen ist die Peronospora kein Problem. Hier gelten die Aussagen des Donnerstagfaxes.  
 

In Bereichen, die heftige Niederschläge (> 30mm) und Hagel in der Fronleichnamswoche und weitere 

größere Niederschlagsereignisse in den beiden Folgewochen abbekommen haben, hat sich teils star-

ker Peronosporabefall etabliert. Hier dürfen keine Sekundärinfektionen zugelassen werden. Vor Nie-

derschlägen muss ein wirksamer Fungizidbelag vorhanden sein. Beachten Sie den Zuwachs! Nach ca. 

zwei bis drei neu zugewachsenen Blättern (ca. 400 – 600 cm² Blattzuwachs je Trieb, siehe Vitimeteo) ist 

kein ausreichend wirksamer Fungizidbelag mehr zu erwarten. Hier muss kurz vor Niederschlägen ein 

Fungizidbelag aufgebracht werden.  

 

 

Zu Kontaktmitteln ist unbedingt ein Phosphonat (s. Tab.) in voller Aufwandmenge zuzumischen: 

Präparat kg bzw. l / 10.000m² LWF  Präparat kg bzw. l / 10.000m² LWF 

Delan 0,44  + Veriphos 2,22 

Folpan 80 WDG 0,89  Phosfik 2,22 

Folpan 500 SC 1,33  Foshield 2,22 
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Anstelle der Kontaktmittel sind Mittel mit kurativem Wirkstoff plus Phosphonat zu bevorzugen. 

Präparat Wirkstoff-

gruppe 

kg bzw. l / 

10.000m² LWF 

Präparat Wirkstoff-

gruppe 

kg bzw. l / 

10.000m² LWF 

Ampexio C,E 0,30 Forum Gold  C 1,07 

   Orvego S,C 0,89 

Zorvec  

Vinabel 

T 0,38 Zorvec Zelavin  

Flovine 

T 0,18 

0,89 

 

Beachten Sie das Resistenzmangement und die max. empfohlene Einsatzhäufigkeit bei den Präparaten 

(Rebschutzleitfaden S. 44).  

 

 

 

 

 

 

 

Ansonsten gelten die Aussagen des Donnerstagfax! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beachten Sie Folgendes:  

Ab 2023 geben wir die Aufwandmengen der Pflanzenschutzpräparate nur noch in kg bzw. L/10000m² Laubwandfläche (LWF) 

an. Beachten Sie hierzu die Hinweise im Rebschutzleitfaden ab S. 40.  

Dennoch sind die Zulassungshinweise der Präparate, die nach der bisherigen grundflächenbezogenen Zulassung festgesetzt 

sind, zu beachten. Dies gilt insbesondere für die Aufwandmengen, deren Höchstwert nicht überschritten werden darf. 

 

Zeilenbreite [m] 2,4 2,0 1,8 1,6

Spritzbandhöhe [m]

1,2 10.000 12.000 13.333 15.000

1,5 12.500 15.000 16.667 18.750

LWF/ha


